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no clehrt und das Tabaksenqustegeſetz ſeiner Berathung

r wird die eigentliche Schlacht beginnen verſtänd

einen mehr oder minder beſcheidenen aber in
kommenen Genuß hat mag wenig ahnen daß augenblicklich
in dieſe Rolle getrockneter Blätter ſo etwas wie das Wohl

Reich und Staat kranken ſich elektriſch entladen hat
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O Zur Beſtenerung des Tabaks
I

Seit zwei Monaten ſeitdem der Reichskanzler am 22 Fe
bruar d J in der deutſchen Volksvertretung die Einführung
des Tabaksmonopols als das letzte Jdeal ſeines Lebens erklärte
drehte ſich die öffentliche Discuſſion im deutſchen Reich in

erſter Reihe um den Tabak Eine Fluth von Artikeln Bro
chüren und Reden überſchwemmte alle Theile des gemeinſamen
Vaterlandes die widerſtreitendſten Jntereſſen erhoben einen
mißtönenden Chorus Hader und Zank ſchwollen zu rieſigen
dDimenſionen an Bei dieſem brennenden Intereſſe der Frage
könnte es Wunder nehmen daß die SaaleZeitung bisher
noch nicht zu einer umfaſſenden Würdigung des Problems nach
ſeiner finanz ſteuer und ſocialpolitiſchen Seite hin geſchritten
iſt allein dieſe Zögerung hatte ihre triftigen Gründe Nichts
iſt nothwendiger als mit vollkommener Ruhe und Sachlichkeit
gine ira et studio die eminente Tragweite der Controverſe zu
prüfen und dieſe Prüfung war nicht eher möglich falls

man nicht eben nur eine vorgefaßte Meinung verfechten
ſondern die wahre Lage der Dinge unbefangen erkennen wollte
als bis ſich die widerſtreitenden Meinungen einigermaßen

Igeklärt und geſetzt hatten die Ueberfülle von Publikationen
I geſammelt geſichtet mit einander verglichen an einander be
richtigt und ergänzt werden konnte

jetzt gekommen ſein was von den berufenen Seiten geſagt
Dieſer Moment dürfte

was an Material beigebracht werden konnte iſt geſagt und

Dinge zu geben welches den Leſer befähigt den weitern Phaſen
der Entwicklung denn bis jetzt handelte es ſich immer nur

um das Vorſpiel erſt wenn der Reichstag aus den Ferien

zu folgen
Der einzelne Raucher welcher an ſeinem Glimmſtengel

immer hochwill

und Wehe ja die ganze nächſte Zukunft des deutſchen z
nJ eingewickelt iſt Der Tabak iſt gewiſſermaßen das Object

welchem die dumpfe Spannung an der wir ſeit Jahren 7

andelt ſich um nichts mehr und nichts weniger als um die
innere Conſolidirung und Conſtituirung des Reichs um ſeine
Löſung von dem Gängelbande der Einzelſtgaten den Matri

um ſeine Fundamentirung auf eigenen
financiellen Grundlagen Bisher werden die Bedürfniſſe des

Reichs bekanntlich beſtritten durch die Einnahmen aus ein
en

der
verwaltung 2c der Reſt wird durch die Matricularumlagen

gedeckt die natürlich nach der Kopfzahl auf die einzelnen
Staaten vertheilt werden
e e aber für die erſten Anfänge des mühſam aus den ver
ſchiedenſten Elementen zuſammengefügten Reichs immerhin

paſſende Hülfsmittel iſt im Laufe der Jahre mit den wachſen
rzeug aus den Ausgaben die in nahezu regelmäßigem Steigen ſeit ſechs
x5eug an Jahren um rund 190 Millionen Mk jährlich gewachſen ſind

allen Theilen gleich unerträglich geworden das Reich hindert
es an jedem feſten und freien Gang die Einzelnſtaaten be
laſtet es mit dem Drucke einer h ungerechten Kopf

ſteuer da der arme Weber im Erzgebirge und der reiche
in ſrineg Hanſeſtädter gleich viel beitragen müſſen und gar keine Rück

öllen und Verbrauchsſteuern aus den Ueberſchüſſen
eichsbank der Poſt Telegraphen Eiſenbahn

Dieſes an ſich ganz äußerliche und

Heinrich Leo
II

Die politiſche Parteinahme beſtimmte die Ziele ſeiner
wiſſenſchaftlichen Arbeit ſo daß er jetzt um die ruhige Ob
jectivität im Forſchen und Darſtellen gebracht nicht neben

t Leopold Ranke geſtellt werden dürfte dem ihn ſein ſcharfer
rägt blos Blick und ſein glänzendes Talent für Charakteriſtik durchaus

ebenbürtig machen Energiſcher als in einem früheren Werkea tritt das Intereſſe für das Conſervative in ſeinem Handbuch
o M der Geſchichte des Mittelalters von 1830 hervor indeſſen

forderte hier der Stoff von ſeinem Darſteller im Allgemeinen
on eine ſolche Theilnahme Daher erklärt ſich noch der

eipziger I verhältnißmäßige freie Standpunkt in ſeinen Studien und
er in Ja S u einer Naturgeſchichte des Stagats 1833 welchebagen Schrift 4 ſchon durch ihren Titel in Gegenſatz zu der
em e mechaniſchen Auffaſſung des Staates ſtellt und gleichzeitig
ſten W der friſche Charakter ſeiner Zwölf Bücher niederländiſcher
Sſer 30 Geſchichten in zwei Bänden 1832 85 welchen aber doch

die Unmittelbarkeit und zum Theil die Quellenforſchung wo
c durch die italieniſche Geſchichte ſich auszeichnet abgeht wie
S Auch hier die Glorificirung des Herzogs von Alba und die
2 Zabſeung Wilhelms von Oranien einige und nicht geringeunft Bedenken erregen können Das umfaſſendſte mit gleichmäßiger
ter klima ekonomie und nach einem bedeutenden Plane ausgearbeitete
e Küche Werk iſt ſein Lehrbuch der Univerſalgeſchichte das zuerſt in
iſtationen ſechs Bänden 1835 44 und zie unter Zuſammenfaſſung
T l s dritten vierten und fünften Bandes in zwei 1849 56F Ah m dritten Mal in fünf Bänden erſchien Sowohl die Ver
mg des I ntlichung der einzelnen Theile nach einander als auch die
Bienen ederholten Bearbeitungen derſelben laſſen deutlicher als
alle und kgend ein anderes Werk die innere Entwickelung des Ver
m Wer aſſers erkennen Sie iſt weder eine gleichmäßige noch einechaus einheitliche Schon die Widmun éprſchriſten bei vier

ſchwach Niänden der vierte iſt ohne eine ſolche geblieben können ſelt
i Hme Gedanken veranlaſſen der erſte iſt Karl Göttling der

weite Jacob Grimm der dritte Ludwig von Gerlach der
nfte ſeinem lieben Freunde Ernſt Wilhelm Hengſtenberg

zugeeignet Leo hatte kein Talent leere Complimente zu

ſicht auf die ſo unendlich verſchiedene Wohlhabenheit der ein
zelnen Staaten genommen iſt Jm laufenden Jahre betragen
die Matricularumlagen bereits 81 Millionen Mk für den
Etat des kommenden Jahres müſſen ſie auf 20 oder 30 Mill
mehr veranſchlagt werden Noch iſt auch kein Ende dieſer
Schraube abzuſehen wir dürfen uns darüber nicht täuſchen
daß unſer Ausgabebudget nicht nur im Reiche ſondern auch
in Stagt und Gemeinde in ſtetigem Steigen begriffen iſt
und bei den großen Culturaufgaben welche auf allen dieſen
Gebieten z löſen ſind noch auf lange hinaus dieſe Tendennicht verlieren wird Um welche rapide Progreſſion es ſig

dabei handelt mögen einige Zahlen beweiſen Das Anwachſen
der Reichsausgaben in den letzten ſechs Jahren um 190 Mill
Mark ſtellt ſich folgendermaßen dar 1872 350,970,000
1873 417,996,390 1874 449,428,920 1875 515,018,563
1876 474,256,998 1877/78 540,072,510 M Werfen wir
nun noch einen Blick auf die einzelnen Staaten Vergleicht
man die Etats der einzelnen Länder vor 1866 mit denen
der laufenden Finanzperioden ſo findet man daß
die Ausgaben in dieſem Zeitraum pro Kopf der Be
völkerung in Preußen von 15,6 auf 23,6 in
x W von 16,5 auf 27,7 in Sachſen von 14,7 auf 29,9
in Württemberg von 14,4 auf 28,9 in Baden von 17,7 auf
28,3 und in Heſſen von 18,5 auf 26,0 Mk geſtiegen ſind
Jn Frankreich ſtiegen während derſelben Zeit die Ausgaben
von 41,4 auf 525 in OeſterreichUngarn von 20,7 auf 247
in Jtalien von 26,4 auf 31,9 Mk Zieht man bei der Be
rechnung die Zunahme der h in Betracht ſo beträgt
die Steigerung der Staatsausgaben für den Kopf der Ein
wohnerſchaft in Preußen 51,3 in Baden 59,9 in Bahern
67,8 in Heſſen 92,6 in Württemberg 100,7 in Sachſen
103,4 dagegen in OeſterreichUngarn 19,3 in Jtalien 20,8
und in Frankreich 26,8 pCt Jn den Communen liegen die
Dinge zum Theil noch viel ſchlimmer erſchöpfende ſtatiſtiſche
Ueberſichten fehlen hier allein wenn die vortreffliche Schrift
Das Tabaksmonopol Eine Freiheits und Verfaſſungs

frage Magdeburg Faber welche nur zu einſeitig in dem
Tabaksmonopol das rettende Heilmittel erblickt ihrerſeits
fragt ob nicht in den meiſten Gemeinden ſchon ein Hundert
procentzuſchlag zur Staatseinkommenſteuer erreicht ob er
nicht in vielen Städten ſchon überſchritten ſei ob nicht
Communen bereits den Drei Vier ja den Fünf und ſogar
Sechshundertprocentzuſchlag hätten decretiren müſſen ſo wird
jeder mit den einſchlägigen Verhältniſſen einigermaßen ver
traute Urtheiler um die bejahende Antwort auf dieſe Frage
nicht verlegen ſein können

Danach bedarf es keines ausführlicheren Beweiſes mehr
daß die ſchon jetzt bis zu einem hohen Grade des Drucks ge
ſpannten und immer mehr ver abſoluten Unerträglichkeit zu
ſtrebenden Laſten des Volkes einer gründlichen Reform an
Haupt und Gliedern bedürfen ja daß dieſe Aufgabe nachgerade
zur dringendſten Frage unſerer inneren Entwickelung geworden
iſt zu einer ſo dringenden Frage wie ſie ſeit der Gründung
des Reiches ſelbſt die deutſchen Politiker nicht wieder be
ſchäftigt hat Es handelt ſich dabei wie es Frhr v Stauffen
berg in ſeiner vortrefflichen Reichstagsrede vom 23 Februar

e ausdrückte um die nach einem umfaſſenden Plane
angelegte für eine geraume Zeit endgiltige Geſtaltung der
dem Reiche zuſtehenden Steuern die den einzelnen Staaten
geſtattet ihre Steuern ſyſtematiſch zu reformiren ſie auf
zuheben wo ſie obſolet geworden ſind und neue Steuern
welche ſie außerdem umlegen müſſen zu erſparen Der
Durchführung dieſes Planes ſtellen ſich nun von allen
Schwierigkeiten in ſeiner concreten Ausbildung abgeſehen

machen wir müſſen in der That bei ſeinen Dedicationen
ernſte ſeeliſche Beziehungen vorausſetzen wer aber will das
Gemeinſame das für ihn dieſe vier Namen verknüpfen konnte
irgend wo ſuchen wenn nicht in des Verfaſſers eigener reicher
aber mehr als zwieſpältigen und nicht harmoniſch in ſich aus

e Perſönlichkeit Es darf daher nicht auffallen
daß er den verſchiedenen Völkern und Zeitaltern nicht gleich
mäßig gerecht zu werden vermag Mit ſeiner Unter
ſcheidung des organiſchen oder natürlichen und des mechani
ſchen Staates welche aus einer methodiſchen Beobachtung des
Geſchichtslebens nicht begründet werden kann weil ſich hier
Alles entweder als nur organiſch oder als nur mechaniſch er
weiſen muß tritt er nicht ohne Willkür an die geſchichtlichen
Erſcheinungsformen heran Aber warum iſt der römiſche
Staat mechaniſcher als der griechiſche Darf die Schweiz für
organiſcher gelten als Preußen Dieſer ungerechtfertigte Ge
u trübt aber ihm auch den Blick zu einzelnen allgemeinen
rſcheinungen Weil er das deutſche Volks und Staatsleben

für ein organiſches hält oder r vielleicht weil er einmal
Burſchenſchaftler geweſen iſt ſchildert er warm und verſtänd
nißvoll den allgemeinen deutſchen Patriotismus während der
Befreiungskriege Napoleon I dagegen vertritt für ihn das
mechaniſchgewaltſame Princip im Revolutionszeitalter mithin
hat die napoleoniſche Ueberlieferung nach ſeiner Meinung nicht
Wurzel ſchlagen können in dem Herzen des franzöſiſchen
Volkes Und doch hat er noch mit eigenen Augen ſehen müſſen
wie der Zauber ſchon des Namens Louis Napoleon auf Frankreich wirkte Es bleibt merkwürdig daß ein r der in
einer akademiſchen Einleitungsvorleſung das ſtolze Wort aus
ſprach Geſchichte iſt die Evolution von Gedanken bei einer
Unterſcheidung beharren konnte welche in ſchlechten Witze zu
der Paradoxie zuzuſpitzen wäre daß es zweierlei Formen
r un Lebens gebe eine mit eine andere ohne

edanken

Geſchichte iſt die Evolution der Gedanken das klingt
ungemein philoſophiſch und iſt es ſogar So ſehr daß man
Leo s Lehrbuch faſt als eine Philoſophie der m te bezeichnen
könnte reichlichſt mit Beiſpielen illuſtrirt eſe ſeine Auf
al ung wie der er in ſeiner Univerſalgeſchichte er
cheinende Ausdruck welthiſtoriſche Diglektik erinnert an die

JJ
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zwei principielle Hinderniſſe entgegen Einmal kommt
die uralte Streitfrage über die Vorzüge des directen
oder indirecten Steuer Syſtems in Betracht indeſſen
iſt dieſer Geſchichtspunkt nicht der ſchwierigere und richtigere Von
den allerrabbiateſten Socialdemokraten abgeſehen iſt heute
kein Menſch in Deutſchland die gemäßigten Socialiſten wiſſen
ſchaftlicher Richtung eingeſchloſſen der ernſthaften Anſicht daß
eine gänzliche Aufhebung der indirecten Steuern möglich oder
auch nur nützlich ſei Man muß dafür ſorgen daß ſie nicht
auf unentbehrliche Lebensmittel gelegt werden aber im Uebrigen
wird man ſo wie die Dinge einmal liegen immer einen
weſentlichen Theil der öffentlichen Einkünfte auf ſie baſiren
müſſen Weiter iſt auch darüber kaum ein ernſthafter Streit
möglich daß dem Reiche die indirecten den Staaten und
Communen die directen Steuern zufallen müſſen Es giebt
zwar eine gewiſſe Agitation für eine progreſſive Reichsperſonal
einkommenſteuer allein ſo ſchön und verlockend dieſer Ge
danke ganz gewiß iſt ſo unmöglich iſt er durchzuführen Die
ganze hiſtoriſche Entwickelung des deutſchen Steuerweſens hat
die directen Steuern in Gemeinde und Staat eingebürgert
und zwar in den allerverſchiedenſten Abſtufungen und Formen
es geht ſo wenig an dieſe wie erwähnt ſchon hohen directen
Abgaben noch durch eine Reichsſteuer zu ſteigern wie es aus
tauſend Gründen r iſt das ſo überaus
Gebilde mit einem Schlage zu zertrümmern durch radicale
Umwaälzung der geſchichtlich gewordenen Zuſtände eine Fülle
des Haſſes und der Unzufriedenheit gegen das Reich zu erregen
Jhm bleibt nur ein möglichſt rationelles indirectes Steuer
ſyſtent wobei es im Einzelnen darauf ankommt Steuerobjecte
zu finden und zu treffen welche einerſeits möglichſt hohe
Erträge abwerfen anderſeits dieſe Erträge den Steuernden
unter möglichſter Schonung ihrer wirthſchaftlichen Kraft ab
nehmen Das zweite ungleich ſchroffere Hinderniß ſind dann
die viel berufenen conſtitutionellen Garantien Es handelt
ſich dabei vornehmlich um Preußen und das Reich Der Art
109 der preußiſchen Verfaſſung welcher beſtimmt daß die
beſtehenden Steuern und Abgaben forterhoben werden hat
weniger nach ſeinem urſprünglich beabſichtigten Jnhalt als
nach ſeiner allmählich eingebürgerten regckionären Jnter
pretation die Wirkung daß der preußiſche Landtag kein Ein
nahmebewilligungsrecht beſitzt und ſomit der unerläßlichen
Vorbedingung eines wirkſam die Volksrechte vertretenden
Parlaments entbehrt Jm Reiche involviren zwar die Matri
cularbeiträge deren Höhe alljährig durch den Reichstag feſt
geſetzt wird ein Einnahmebewilligungsrecht dieſer Körperſchaft
aber es würde ſelbſtverſtändlich mit dem Erſatze jener Abgaben
durch indirecte Steuern hinfällig werden Hier wird dieSteuerfrage zur eminenteſten Freiheits und Verfaſſungsfrage

Parlamente mindeſtens von liberalen Anſchauungen geleitete
Parlamente dürfen und können ſich niemals auf Steuerreform
einlaſſen welche der Regierung höhere Einkünfte gewährt ohne
ſich zugleich verfaſſungsmäßige Bürgſchaften zu ſichern daß ſie
in beſſeren Zeiten die höheren Laſten des Volks wieder herab
mindern können Dieſe Bedingung wird unerläßlich gemacht
nicht durch Velleitäten parlamentariſcher Regierungsſpielerei
ſondern durch die denkbar realſten Jntereſſen des Volks Daß

keine Einigung der Anſichten zwiſchen dem Fürſten
ismarck und dem Liberalismus hat ſtattfinden können iſt

der innerſte Kern der Miſère an welcher unſer öffentliches
Leben hinſiecht

Der neueſte Schachzug des R in dieſem Spiele
widerſtreitender Jntereſſen iſt ſein Bekenntniß zug Tabacks

ä die ſorgfältige und

monopol deſſen als coloſſal vorausgeſetzte und ſoweit ſich
nach dem franzöſiſchen Vorbilde urtheilen läßt vermuthlich

philoſophiſche Schulung welche er Anfang der zwanziger Jahre
unter Hegel erfahren hatte und darin beruht der weſentliche
Vorzug ſeiner Univerſalgeſchichte vor allen verwandten Büchern
ſelbſt nicht Heinrich Rückerts feinſinnige aber weniger ener
o Weltgeſchichte in organiſcher Darſtellung ausgenommen

or der unfruchtbaren Nüchternheit des Schematismus iſt
Leo durch Wiſſensreichthum und Leidenſchaft geſchützt Sein
Eifer zu lernen von allem Neuermittelten Kenntniß zu
nehmen war großartig ſeine Bereitwilligkeit und ſein Geſchick
das Gefundene für ſeine Zwecke zu verwerthen nicht ſelten
verwegen ſeine leidenſchaftliche Neigung alle Einzelheiten
ſchließlich ſeiner religiöſen oder politiſchen Geſammtanſchauung
zu unterwerfen wiſſenſchaftlich bedenklich Jeder Widerſpruch
den Perſonen oder Thatſachen gegen feſte ihm organiſch er
ſcheinende Inſtitutionen erheben ſtellt ſich ihm mehr oder
weniger revolutionär dar Er hat Noth Luther zu würdigen
weil dieſer den Verſuch macht den ehrwürdigen geſchloſſenen
Bau des katholiſchen Kirchenthums zu ſtören und nichts iſt
für die Erkenntniß der Stimmungen Leo s lehrreicher als eine
Vergleichung der verſchiedenen Behandlungen der Reforma
tionsgeſchichte in den drei Ausgaben ſeines Lehrbuchs Dann
aber übt es auch wieder die wohlthuendſte Wirkung wenn er
gerade die Stellung einer einzelnen Perſönlichkeit zu den anfie herantretenden S Aufgaben pſy vlogig ttlich
politiſch entwickelt durch die fich ſo ergebenden i wird

die ſonſt in allgemeinen e bewegende Darſtellung
concret belebt und erſt recht verſtaändlich ier erſcheint Leo
faſt als ein Schüler des Engländers Carlhle von dieſem
könnte unter anderm die treffliche Charakteriſtik Mirabeau s
im vierten Bande der Univerſalgeſchichte geſchrieben ſein und
mit mehr Objectivität wäre hier ſogar Ranke s weltgeſchicht
liche Portraitirkunſt zu erreichen geweſen Im Gegenſatz zu
dieſem macht bei Leo die gewaltſame Subjectivität das Be

Wer t en ſie on hiloſophieg
Aber e e Folgerichtigkeit ſeiner philoſophiegeſchichtlichen Darlegungen wird durch die Tr auch noch ſo

intereſſanten ſubjectiven Auffaſſungen geſchädigt ſondern zue Eingelbeitere Erkenntniß jeder
eianſchauungen werden unentliche Quellenſtudium bei if

Leo selbſt J ine r
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auch coloſſale Erträge die Einnahmen des Reichs für alle
Dauer fixiren ſollen Bei der Energie und Zähigkeit ſeines
Characters wird der leitende Staatsmann von dem Plane
vorläufig nicht ablaſſen und derſelbe bedarf deshalb der gründ
lichſten Erwägung Jn den folgenden Ausführungen ſoll
zunächſt als thatſächliche Grundlage ein Bild des Tabacks
baues der Tabacksin duſtrie des Tabackshandels
des Tabacksverbrauchs u ſ w in Deutſchland gegeben
dann erörtert werden ob der Taback ein brauchbares
Steuerobject iſt und in ſchärferem Grade zur Steuer
e werden kann wie bisher endlich ſollen die ver
chiedenen Steuerſyſteme mit ſpecieller Berückſichtigung

des Monopols nach ihren Licht und Schattenſeiten be
leuchtet werden

Politiſche Ueberſicht
Wohl noch intereſſanter als die unſere Geduld allzuſehr

in Anſpruch nehmende Orientfrage iſt im Augenblick die
Wendung welche die Culturkampffrage nimmt Dem
Bisthumverweſer Hahne in Fulda ſoll nach der Heſſ Morg
Ztg von Rom aus die Anweiſung zur Abwiegelung
zugegangen ſein Nach der Nat Ztg ſoll zwar ein ſolches
Schreiben nicht exiſtiren dagegen ein von Franchi unter
eichnetes Circularſchreiben an die ſämmtlichen preußiver Domcapitel in welchem es unter Angabe der

Gründe als im Intereſſe der liegend bezeichnet wird
daß eine mehr verſöhnliche Sprache geführt und Alles ver
mieden werde was das Zuſtandekommen eines Einvernehmens
zwiſchen Staatsregierung und Kirche erſchweren könnte
Unter ſolchen Umſtänden durfte man auf die verheißene
Enchyelica des Papſtes Leo XIII äußerſt geſpannt ſein
Die Voce della verità veröffentlicht nunmehr dieſelbe
Nach dieſem in Vatican Dingen gut informirten Blatte er
wähnt die Enchclicg die moraliſchen und materiellen Uebel
der Kirche und der Geſellſchaft im Augenblicke der Wahl
Leo s XIII Sie zählt alsdann die Wohlthaten auf welche
die Kirche und der römiſche eine der Geſellſchaft und
Civiliſation der ganzen Welt und beſonders Italien erwieſen
habe und fährt fort die Kirche bekämpfe nicht die Civiliſation
und den Fortſchritt indem ſie zwiſchen chriſtlicher Civiliſation
und äußerer bürgerlicher Cultur unterſcheide Die moderne
Geſellſchaft bekämpfe mit Unrecht die Kirche und den römiſchen
Pontificat beſonders in Bezug auf deſſen weltliche
Fürſtenwürde welche die Garantie ſeiner
Freiheit und Unabhängigkeit ſei Der Papſt er
ne uert und beſtätigt ſodann in der Enchclica die Proteſte
Pius IX gegen die Beſeitigung dieſes weltlichen Fürſten
thums Er bittet die Fürſten und die Leiter der Nationen
ſich nicht des Beiſtandes der Kirche berauben zu wollen deſſen
ſie in der gegenwärtigen Epoche wo das Princip der legitimen
Autorität ſo ſehr erſchüttert ſei ſo ſehr bedürften Der Papſt
beglückwünſcht die Biſchöfe zu ihrer Einigung und empfiehlt
ihnen ſich noch enger an einander zu ſchließen damit die
Gläubigen mit Gelehrigkeit und Gehorſam die Doktrinen der
Kirche aufnähmen und die Jrrthümer der falſchen Philoſophie
zurückwieſen Der Papſt empfiehlt geſunde Lehren für die
Schulen und eine Reform der Sitten beſonders im Hinblick
auf die Heiligkeit der Ehe Er ſpricht das Vertrauen ausdaß mit Hilfe Gottes und durch den Eifer der Seelenhirten

die von ſo großem Uebel heimgeſuchte Geſellſchaft endlich zur
Ergebenheit gegen die Kirche zurückkehren werde und dankt
den Biſchöfen und den Gläubigen der ganzen Welt für die
ihm alsbald nach ſeiner Wahl zum Papſte bewieſene Zuneigung

Man wird hieraus unſchwer erkennen daß manche in der
jüngſten Zeit ausgeſprochene Hoffnungen insbeſondere bezüglich
des weltlichen Pontificats verfrüht waren Nichtsdeſtoweniger
darf nicht verkannt werden daß der Ton im Uebrigen ein
milderer iſt als zu Zeiten Pius IX Leo XIII verſteht ſich
zu Bitten an die weltlichen Fürſten und will die Civiliſation
nicht bekämpfen Daß die Form in welcher uns durch Geſ
W T der vben angeführte Jnhalt der Enchclica mit

getheilt wird noch an manchen Unklarheiten leidet wird dem
aufmerkſamen Leſer wohl nicht entgangen ſein

Die Behandlung der Orientfrage wird durch die Erkran
kung der leitenden Staatsmänner von Deutſchland und Ruß
land kaum ein ſchnelleres Tempo annehmen Zwar lauten
die letzten Nachrichten über das Befinden derſelben nicht unbe
friedigend gleichwohl wird einige Zeit vergehen ehe fie den
ernſten Geſchäften wieder obliegen können Inzwiſchen iſt keine
weſentliche Verſchiebung der Lage eingetreten Welche merk
würdige Blüthen die geſpannte Situation treibt davon legt
ein wiener Blatt Zeugniß ab welches wiſſen will daß die
deutſche Regierung der engliſchen ein Schutz und Trutzbündniß
angetragen habe Das förmliche Dementi welches dieſe Ente

von London erfährt erübrigte ſich wohl Deutſchland ver
mittelt nach wie vor und wird darin von Italien lebhaft unter
ſtützt Daß aber irgend ein greifbares Reſultat erzielt ſei
wird entſchieden in Abrede geſtellt ſo auch die vorvorgeſtern
unter den telegraphiſchen Nachrichten gebrachte Meldung der
Ag Hav über die Zuſendung von bereits formulirten Ein

ladungen zur Vorconferenz an die deutſchen Botſchafter Die
Nachricht daß Jtalien die Forderung Englands der Vertrag von
San Stefano ſollte den Mächten zur Genehmigung unterbreitet
werden unterſtütze fällt im Augenblick noch nicht in s Ge
wicht Es handelt ſich noch lange nicht um den Congreß
ſondern vorerſt um den militäriſchen Compromiß und dieſe
Frage ſteht augenblicklich ſo daß ſchon ihretwegen der Krieg
zwiſchen England und Rußland für unvermeidlich
gilt England erhebt neue Schwierigkeiten und in Rußland
braucht man anſcheinend eine Ablenkung der Aufmerkſamkeit von
ſan Dfsinſigen uſtänden der inneren Lage Schlimme Aus
ichten

Der Ernſt der Lage wird auch durch die ruſſiſchen Truppen
Concentrirungen bei Konſtantinopel und die Berückſichtigung
der Wünſche Serbiens charakteriſirt Serbien hat die
Verſicherung erhalten daß der Diſtrict Trn Vranja bei
Serbien verbleiben ſoll wofür es ſich wohl zur Bundesge
noſſenſchaft in einem eventuellen Kriege verpflichtet haben
wird Die Einwohner von Niſch Prokoplje Leskowatz Pirot
und Trn Vranja haben Ergebenheitsadreſſen an den Fürſten
Milan geſandt Die türkiſchen Gefangenen in Serbien ſind
am 25 den türkiſchen Commiſſaren übergeben worden von
den in die Hände der Türken gefallenen ſerbiſchen
Gefangenen ſind nur 37 zurückgekehrt Was mit dem
Reſt geſchehen iſt wird nicht geſagt t

Die Balkanhalbinſel bietet wieder ein trauriges Bild Die
theſſaliſchen Jnſurgenten haben den Türken in einem Ge
fecht bei Karditza drei Kanonen abgenommen und die Auf
forderung die Waffen niederzulegen abgelehnt Dagegen haben
ſie an die Conſuln die Aufforderung gerichtet in Karditza mit
einem von ihnen zu entſendenden Vertreter zu unterhandeln

Schlimmer noch ſteht es in Rumelien Die Erhebung
der Muhamedaner und der zum Muhamedanismus überge
tretenen Bulgaren nimmt immer größere Dimenſionen an
Man ſchätzt die Zahl der Aufſtändiſchen bereits auf 25,000
denen 30,000 Ruſſen gegenüberſtehen Türkiſche und ruſſiſche
Offiziere forſchen gemeinſam an Ort und Stelle den Urſachen
des Aufſtandes nach und berathen über die Mittel zur
Pacificirung

hDeutſ ches Reich

Die Verlobte des Prinzen Heinrich der Niederlande Prin
zeſſin Marie iſt in Folge einer Erkältung erkrankt

König Oscar von Schweden iſt am Mittwoch Abend in
Berlin eingetroffen wurde auf ſeinen Wunſch ohne jede Feier
lichkeit empfangen nur der Kronprinz mit wenigen Begleitern
war auf dem Bahnhof ſoupirte dann bei den Majeſtäten und
ſetzte am Donnerstag Abend die Rückreiſe nach Stockholm fort

Die Krankheit des Fürſten Bismarck nimmt nach einer
Zuſchrift aus Hamburg einen normalen Verlauf der bei der
vorhandenen ärztlichen Hilfe eine Geneſung binnen 14 Tagen
erwarten läßt

Der Generalfeldmarſchall Graf Moltke befindet ſich auf
einer Reiſe nach Schweden und Norwegen

Die Geh OberPoſt Räthe Günther und Sachſe haben
fich zur Eröffnungsfeier des Weltpoſtcongreſſes 1 Mai
nach Paris begeben der Generalpoſtmeiſter Dr Stephan
beabſichtigt in Berlin zurückgehalten bei Erörterung der ent
ſcheidenden Fragen zugegen zu ſein

Die Fortſchrittspartei hat einen Aufruf zur Vorbe
reitung etwaiger Neuwahlen erlaſſen mögen dieſelben bald
oder erſt nach Ablauf der Legislaturperiode erfolgen

Die Kreisgerichts Directoren ſind veranlaßt worden alle
eſuche um Annahme von Supernumeraren und bez

Applikanten für den Juſtiz Subalterndienſt bis auf
Weiteres abzulehnen Demnach ſcheinen die Ausſichten der
Beamten dieſer Branche nicht beſonders gute zu ſein hier
werden auch wohl zumeiſt Erſparungen bei der Juſtiz Reorga
niſation erhofft

Jn dem jüngſt erſchienenen Hofrangreglement waren die
Beamten des Reichs nicht erwähut Jetzt iſt beſtimmt daß
dieſelben mit den preußiſchen Beamten gleicher Kategorie rangiren
eine in eorpore erſcheinende Reichsbehörde aber der coordinirten
preußiſchen Behörde vorgeht

P Berlin 25 April Die Erkrankung des
Fürſten Bismarck wird in allen Kreiſen des Stagtes
namentlich aber von Sr Majeſtät dem Kaiſer mit Rückſicht
des Standes der auswärtigen wie der inneren Angelegenheiten

zurück ja er wird von einer ſo großen Ehrfurcht vor der
Tradition als einem organiſch Gegebenen beherrſcht daß der
kritiſche Zweifel nur ſchwer zu ſeinem guten wiſſenſchaftlichen
Rechte kommt In dieſem aber wurzelt unſere moderne Ge
ſchichtswiſſenſchaft mit ihren Grundlagen ſeit Schlözers Tagen Jn
demſelben Augenblick wo uns eine geiſtvolle Combination irgend
welcher neuen Hypotheſen oder Entdeckungen überraſcht können
wir bei Leo auch wieder das nöthige Maaß einer kühlen
methodiſchen Kritik ſchmerzlich vermiſſen und wie viel würde
das große Werk ſeiner letzten Jahre die Vorleſungen über
die Geſchichte des deutſchen Reiches und Volkes wovon
1854 67 fünf Bände erſchienen ſind unter den Händen
eines weniger feurigen und geiſtvollen aber ruhigeren Forſchers
gewonnen haben Den verhältnißmäßig dauerndſten Werth
werden wohl der vierre und fünfte Band mit ihrer beſonderen
Darſtellung der Territorien des Deutſchen Reichs im Mittel
alter behalten

Doch nimmt das Alles Leo s Schriften nichts von ihrer
den Leſer faſt überrumpelnden Gewalt Ueberall gewahren
wir eine bedeutende Perſönlichkeit dahinter die wenn wir
aufmerkſamer zuſchauen noch bedeutender erſcheint als ſein
Werk ſelbſt Einen faſt ganz ungeſtörten Genuß haben wir
an ihm als Sprach und Litteraturforſcher hier drängen ihn
kaum je politiſche oder religiöſe Motive zu einer ihm ſonſt
immer willkommenen Offenſive In allgemeinen Fragen über
Sprachverhältniſſe wußte er anregend und kenntnißreich mit
zuſprechen wie ſeine Beiträge zu Kuhn s Zeitſchrift für ver
gleichende Sprachwiſſenſchaft und unter anderm der kleine ſt

edankenvolle Aufſatz über Urſprung und Charakter unſrerprache am S luſe ſeiner Nominaliſti en See men e
Seine ſprachwiſſenſchaftliche Hauptſtarte

ag aber auf dem Geblete der celtiſchen und der altgermaniſchen
Hrachen beſonders des Altſächfiſchen und Angelfächſiſchen

doch verführte ihn die vamals in Deutſchland noch ziemlich

ſeltene Beſchäftigung mit dem Celtiſchen ſo gründlich er ſie
auch handhaben mochte nicht ſelten zur Celtomanie Wenn
er die Halloren zu Celten machen und die Malbergiſche Gloſſe
in zwei Heften 1842 45 aus dem Celtiſchen erklären wollte

ſo gehörte das zu den entſchuldbaren Excentricitäten welche
ein Lieblingsgegenſtand leicht veranlaßt und die in dem vor
liegenden Falle der größte der jetzt lebenden Sprachforſcher
unſer Pott gelegentlich mit vollſtem Rechte zurückwies
Durchaus zweifellos ſind Leo s Verdienſte um das Alt
germaniſche Nachdem er 1838 für den akademiſchen
Unterricht eine nützliche Sammlung von Altſächſiſchen
und angelſächſiſchen Sprachproben veröffentlicht hatte konnte
er dieſen Zweig des Altgermaniſchen in den Univerſitätsſtudien
einbürgern Er rückte das angelſächſiſche Epos Beowulf den
Lernenden und weiteren Kreiſen nahe 1830 ſo daß aus
ſeiner Schule Moriz Heyne s mit Beifall aufgenommene Aus
gabe dieſes Gedichtes hervorgehen konnte er ſelbſt ſammelte
viele Jahre lang für ein angelſächfiſches Wörterbuch deſſen
Ausarbeitung aber durch Krankheit unterbrochen wurde ſo daß
nur die erſte Abtheilung ſeit 1872 als ein bedeutender Torſo
vorliegt Andere haben einzelne Gelegenheitsſchriften und Zeit
W wie beſonders die für veutſches Alterthum von Haupt
gebracht
Es wird kein Zufall ſein daß Leo im geademiſchen Unter

richt verhältnißmäßig weit mehr als Sprachforſcher denn als
Hiſtoriker gewirkt hat wenn man erkennbare ſchulgemäße Wir
ungen ins Auge faſſen will Als Hiſtoriker konnte er ebenſo

anziehend ja gewaltig packend ſprechen wie ſchreiben aber nicht

ſchulen dazu hätte eine ebenſo disciplinirte wie disciplinirende
Objectivität gehört

ie Wiſſenſchaft kann aufrichtig bedauern daß in der
Werthſchätzung der Zeitgenoſſen Leo der Gelehrte vor dem Pon e ſchenKenſtlich iſt was Leo in ſeinen Ferienſchriften 1847v Srhge und den Dialekt der Inſel Man Heleiſtet 5 1863 zum lebenslänglichen Mitgliede des Herrenhauſes belitiker vollſtändig in den Hintergrund getreten iſt Seine unmittelbare Umgebung Rechte in letzterer Beziehung je nach

rufen war war ſeine erſte parlgmentariſche That unſeres

ſehr ſchwer empfunden Die bedauerliche Wirkung wird an Fondedann zu verſpieen ſein wenn der Krankheitszuſtand wie

hoffen verhältnißmäßig bald vorübergeht Das Staat erden
miniſterium tritt beute um 1 Uhr unter Vorfitz des Juſt
miniſters zu einer Sitzung zuſammen Es wird ſich dabe e
um laufende Geſchäfte Disciplinarſachen und vielleicht auum die Stellung der preußiſchen Regierung im Bundesrat ßarome

zu der Frage wegen Erhebung einer Uebergangsabgabe vo hermo
Eſſig gehandelt haben Jm Auftrage des Kaiſers hat da el Je
Reichskanzler dem Bundesrathe den Entwurf eines Geſetze n
betreffend die Gewährung einer Ehrenzulage an die Jn r le
haber des Eiſernen Kreuzes von 1870/71 vorgelegt n e
Dieſe lebenslängliche Ehrenzulage im Betrage von drei Ma rome
monatlich ſollen zunächſt die Jnhaber des Eiſernen Kreuz t
erſter Klaſſe bis zum Feldwebel aufwärts außerdem aber au e
die Inhaber der zweiten Klaſſe erhalten wenn ſie zugleig t e
das preußiſche MilitärEhrenzeichen zweiter Klaſſe oder ein T vru
dieſem gleichzuachtende militäriſche Dienſtauszeichnung beſitzen mun
welche in einem der anderen Bundesſtaaten vor 1870 verliehen ch wei
iſt Die Motive heben hervor daß die allerhöchſte Urkunde chauer
über die Erneuerung des Eiſernen Kreuzes vom 19 Juli 1870 h Mordwe
beſtimmt daß alle Vorzüge die bisher mit dem Beſitz dez ſordgſt
preußiſchen Militär Ehrenzeichens verbunden waren vor m
behaltlich der verfaſſungsmäßigen Regelung einer Ehren rn
zulage auf das Eiſerne Kreuz beider Klaſſen über uhe
gehen Zur Beurtheilung des finanziellen Effectz wolkig
dieſer Maßnahme wird bemerkt daß die Zahl der
Berechtigten ſich innerhalb des Norddeutſchen Bundeg Wi
auf etwa 1320 in ganz Deutſchland auf höchſtens 1760 Per eſonen beziffert Der jährliche Ausgabebetrag ſei daher auf einſt
etwa 63,360 M anzunehmen was mit Berückſichtigung der heibe
muthmaßlichen Lebensdauer der Berechtigten einem Capital anze S
werth von 1,010,465 M entſpreche a die Gewährung der m 5
Ehrenzulage mit dem Kriege von 1870/71 in Verbindung nden
ſteht ſo iſt in dem Geſetz in Ausſicht genommen jene Aus er S
gaben aus dem ReichsInvalidenfonds zu beſtreiten der in e
Stande ſein werde dieſelben unbeſchadet der ſonſtigen Aus e
gaben mitzuübernehmen Nach der vom Reichs Eiſenbahn jegenwi
amt aufgeſtellten Ueberſicht der Betriebs Ereigniſſe auf den Stellun
außerbaieriſchen deutſchen Eiſenbahnen im Monat März m weſt
ſtellt ſich auf den 88 Bahnen welche im Betrieb waren de Ein
Ein nahme aus allen Verkehrzweigen bei 43 Bahnen höher berichtet
bei 45 niedriger als in demſelben Monat des Vorjahrs P
Das Kriegsminiſterium hat bei Beginn des zweiten Quartals n
eine Zuſammenſtellung derjenigen PrivatEiſenbahnGeſell Hagel b
ſchaften zur Kenntniß der Truppentheile gebracht welche verpflichtet eerunge
ſind zu den Stellen der Bahnwärter und ſonſtigen Unter hielt ü
beamten mit Ausnahme der einer techniſchen Vorbildung be bffene
dürfenden Beamtenſtellen MilitärAnwärter vorzugs Dur ge
weiſe zu berückſichtigen Es werden 35 Geſellſchaften auf Don

geführt ſtaltetHalle 26 April IAus der Univerſität Der Dr phil Otto Luedecke
Aſſiſtent am königl mineralogiſchen Jnſtitut hierſelbſt beabſichtigt o Ei
ſich am 29 April er durch eine in der Aula der Univerſität ſich der
Vormittags 11 Uhr zu haltende Probevorleſung über die Tage de
Eiszeit in Norddeutſchland bei der hieſigen philoſophiſchen der ihm
Facultät für das Fach der Mineralogie zu habilitiren Seine ſinnen z
Einladungsſchrift zu dieſer Probevorleſung enthält eine Abhand gefährli
lung Kryſtallographiſche Beobachtungen aocdh

Die geſtern hierſelbſt im Saal der Stadtverordneten Ver ling ſta
ſammlung tagende Kreisſynode der Stadtdiöceſe Halle i
hatte lediglich die Aufgabe den Kreisſynodaletat ordnungsmäßig ahren
feſtzuſtellen und die Repartition des von der Synodalkaſſe auf wurde
zubringenden Koſtenantheils vorzunehmen weil der bevorſtehen niſſe n
den Provinzialſynode die von den Kreisſynoden genehmigten ſprechen
KaſſenEtats zu definitiver Genehmigung vorzulegen ſind Nach A El
den Vorſchlägen des Kretsſynodalvorſtands wurde der für die abgehal
Provinzialſynode von der Stadtdiöceſe incl Diemitz aufzu Unſe
bringende Betrag von 1144,81 M um 300 M für Ausgabe der Königli
Kreisſynode erhöht und der alſo entſtandene Betrag von vollzähl
1444,81 M in der Weiſe vertheilt daß S Marien 433,0 InS Ulrich 471,98 S Moritz 127,71 S Laurentius 247,17 Phili
S Georgien 154,44 Diemitz 12,47 M aufzubringen hat Die dem
Art der Aufbringung ob durch Kirchkaſſe oder Gemeindeumlage ſiertg u
wurde den einzelnen Kirchengemeinde Vertretungen überlaſſen Jubilat
ſobald erſt die Frage der gemeinſamen ſtädtiſchen kirchlichen la
Umlage gelöſt ſein wird iſt auch für dieſe gemeinſame Leiſtung ſionen
welche übrigens nur alle 3 Jahre in der angegebenen Höhe auſ Her Gzubringen iſt der geeignete Modus gegeben Dem Vernehmen polizeilt
nach werden durch Vertrauensmänner aus den einzelnen Ge z lizeil
meindekirchenorganen die nothwendigen Verhandlungen zur Feſt lehrer
ſtellung eines gemeinſamen Regulativs für die bevorſtehende Um nach S
lage wieder aufgenommen und hoffentlich zu einem günſtigen Ziel Auf degeführt werden Jm Uebrigen beſchränkten ſich die Verhand r Kre

lungen der Kreisſynode lediglich auf die finanziellen Fragen auf denwelche ohne erhebliche Debatte nach den Vorſchlägen des Vor mußte

ſtands erledigt wurden indem die weiteren Vorlagen von denen Am fol

h t a S e a h Sder Parteiſtellung ziemlich heterogene Jmpulſe von ihm em Wiſſen
pfangen Die einen ſchätzten ihn hoch während er ſelbſt andern zwiſche
rückſichtslos entgegentrat wobei ihm außer andern Blättern womit
das halliſche Volksblatt für Stadt und Land zur Verfügung Die po
ſtand Jn ver Zeit der m ſeiner Kraft und der Blüthen jede R
des Miniſteriums Manteuffel hat er hochangeſehen zweimal Krätze
hintereinander das Rectorat der Univerſität bekleidet in den redten
Jahren 1853 55 und der Zufall wollte daß er das eine
Mal als der letzte Prorector das andre Mal als der erſte Selk
Rector fungirte die damals von ihm gehaltenen Reden fielen durch
durch ihren bisweilen burſchikoſen und mindeſtens ſonderbaren ſtellune

Ton auf zerfahrEr hatte ſeine ganze Kraft in den Dienſt der Conſervativen Geſchle
ſo meinte er wenigſtens geſtellt Wie er dies in dem Vor fern d

trage formulirte den er am 14 März 1864 in dem berliner Staats
Evangeliſchen Verein hielt konnte es der Liberalſte für ſein rung
eignes Programm annehmen aber wo in aller Welt ſehen eine A
wir in des geiſtvollen Redners Schriften und Reden den Ver ſen
ſuch gemacht dem zu n Lebendigen rechte Demüt
Nahrung und Gelegenheit zur Entwicklung zuzuführen Ich geiſtlic
laube die Definition ziemlich treu im Gedächtniß behalten zu für g
aben Während alles Leben ſelbſt das unbewußte der Natur evange

auf Compromiſſen ſtillen oder ausgeſprochenen beruht ſetzte vereini
Leo vermittlungslos ſeine energiſche und mächtige Perſon Fühlu
lichkeit da in die ſchärfſte Oppoſition wo er ſeine religiös erfurte
politiſchen Jdeale nicht vertreten ſah Von der Burſchenſchaft evange
hatte er den liebevollen Sinn für deutſches Volksthum über daß es
kommen nachher warf er ſie bei Seite als ſie ihm revolu wäre
tionär erſchienen Hegel hatte ihm die Augen über die welt Rechtegeſchichtliche Dialektik geöffnet als Leo e Schule ſe nach I digend

links wenden ſah griff er die Hegelinger 1838 in Arnold weranl
Ruge und der Gruppe der halliſchen Jahrbücher ſchonungslos Salat
an Als er durch Allerhöchſtes Vertrauen unter dem 20 Nov Ein
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Strumpf Waaren
Weiße Patent geſtrickte Kinderſtrümpfe von beſter Eſtremadura Baum

wolle Nr 1 nur 22 Se jede höhere Nummer um 5 4 ſteigend
atent geſtrickte Ringel Kinderſtrümpfe Paar von 3 ab
eiße gewebte Damenſtrümpfe Paar von 4 ab

Geſtrickte Ringel Damenſtrümpfe Paar nur 7 h
Gewebte Ringel Herrenſocken Paar von 2ih ab
Geſtrickte Vicogne Herrenſocken Paar nur s
Zwirn Handſchuhe für Damen 2 für Kinder 2

Bei Entnahme von J Dutzend Dutzendpreiſe

Ale Dentoh Copsgz beschaft
11 große Ulrichsſtraße 11

a

r

e n S Zum Bvehacken der

S wvüllenfrüchte
empfehlen wir unſere

verbeſſerteSmith sehe Salzmünder

ferner SYstem Priest Woolnough Iaylor
ſowie Unſere eigene neue Conſtruction
atent Anmeldung Nr 3061 vom 27 Februar er

Ermäßigte Preiſe
Jede gewünſchte Auskunft umgehend franco

Cataloge gratis und franco Zahlreiche Referenzen

F Zimmermann Comp Halle a S

üü r Wincmüller

Pärbaundwirthel

Küben Kartoffeln
ſowie für Getreide und

Pferdehacke

Circus BRen7
Leipzig Königsplatz

Heute Sonnabend den 27 April 1878 Abends um 7 Uhr
Eröffnungs Feſt Vorſtellung

Zum 1 Mal

Julius CaesarGroßes Ausſtattungsſtück in 3 r arrangirt und in Scene
geſetzt vom Director R Renz

Ausgeführt von 150 Perſonen mit 60 Pferden Sämmtliche Coſtüme
Wagen Requiſiten neu

i Girand Ballet des dames
ausgeführt von dem aus 50 jungen Damen beſtehenden Corps de Ballet

Julius Caesar Herr Francois Renz
1 Abtheilung 2 Abtheilung1 Julius Caeſar kehrt aus der 1 Werte auf ungeſatteltem

i erdeFach zurück und wird 2 Wettrennen der Voltigeurs
Vuge ennt und Volk 3 Stehend Rennen auf 1 4 und

Aufzug der Wettſtreiter 6 PferdenWaffentanz 4 Wettfahren von Herren u DamenFauſttampf auf römiſchen Wagen
3 AbtheilungKriegeriſcher Tanz

Jm Tusculum Julius CaeſarsSpeer und Diskus Werſen
Ringkampf I FriedenreigenBogenſchießen 2 Roſenfeſ

h

Kriegeriſche Spiele 3 Apotheoſe
Die 5 Beduinen in ihren außer

ordentlichen Leiſtungen ausgeführt auf 12 Ponnys vom
kleinen Oarl Renz

14 dreſſirte Hengſte vorgeführt von Herrn Fr Renz Zum
Schluß werden die Hengſte gleichzeitig auf den Hinterbeinen ſtehen

Der dreſſirte Elephant komi 30 Sprünge durch brennende
ſches Entree des Clowns Gom Reifen zu Pferde ausgeführt
hardd von Frl Zarah PalmerVor u Rückwärts Saltomortales

auf ungeſatteltem Pferde v d Amerikaner Mr Donald Melville
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Mr Wom Alvantee
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Tanz Unterricht im Rovsenthal die Rede

I Der neue Cursus beginnt Sonntag de Neckar
28 April A Hardegen Tanzlehrer Das

ein GeWiener Schnittzeichen Inſi

Damen die nicht viel Zeit verwenden bereits
ſtätigen

unter Garantie im Maaßnehmen
Schnittzeichnen Zuſchneiden und

J Wech a r ne ge haftend ſſene Wellköpfe Ruthenwell t amillus u äon Fuchs Auguſt als Stallmeiſter dar I Honorar gründlich unterrichtet wo nr a ant vdfett Verdacht helſen den h Wert en ben Renter vent e e e a h
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28 d M ſteht ein er iſt in einer Stadt für 1050 halbe A Zinſen trägt werden pr October für ſeine mit der Schuljugend ausge en
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